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Vorständin Jenny Friese verlässt die
apoBank

Jenny Friese, Mitglied des Vorstands, ist mit Ablauf des 12. September 2022
aus der Düsseldorfer Genossenschaftsbank ausgeschieden. Der Aufsichtsrat
hat dem Wunsch von Frau Friese entsprochen, sie von ihren Aufgaben zu
entbinden.

Frau Friese war seit Januar 2021 im Vorstand zunächst für das Ressort
Großkunden und Märkte, seit Mai 2021 für das Ressort Privatkunden der
apoBank verantwortlich.



Dr. Karl-Georg Pochhammer, Vorsitzender des Aufsichtsrats: „Wir danken
Jenny Friese für die strategischen Weichenstellungen im Ressort
Privatkunden und bedauern ihre Entscheidung. Für die Zukunft wünschen wir
ihr alles Gute.“

Die Leitung des Privatkundenressorts wird Matthias Schellenberg,
Vorstandsvorsitzender der apoBank, übernehmen. Schellenberg: „Das
Privatkundengeschäft ist die wesentliche Säule im Geschäftsmodell der
apoBank. Den Fokus werden wir in den kommenden Monaten darauf legen,
unsere Prozesse und Leistungen weiter zu optimieren und konsequent auf die
Bedürfnisse unserer Kundinnen und Kunden auszurichten.“

Über die apoBank

Die Deutsche Apotheker- und Ärztebank (apoBank) ist die größte
genossenschaftliche Primärbank und die Nummer eins unter den
Finanzdienstleistern im Gesundheitswesen. Kunden sind die Angehörigen der
Heilberufe, ihre Standesorganisationen und Berufsverbände, Einrichtungen
der Gesundheitsversorgung und Unternehmen im Gesundheitsmarkt. Die
apoBank arbeitet nach dem Prinzip "Von Heilberuflern für Heilberufler", d. h.
sie ist auf die Betreuung der Akteure des Gesundheitsmarktes spezialisiert
und wird zugleich von diesen als Eigentümern getragen. Damit verfügt die
apoBank über ein deutschlandweit einzigartiges Geschäftsmodell.
www.apobank.de

Seit der Gründung vor 120 Jahren ist verantwortungsbewusstes Handeln in
den Unternehmenswerten der apoBank fest verankert. Sie setzt sich fürs
Miteinander ein, fördert Zukunftsprojekte, Kultur sowie soziales Engagement
und investiert in Nachhaltigkeit und ökologisches Bewusstsein:
www.apobank.de/mehr-ermoeglichen
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